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10. März 2023 Nummer 10

Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. 
Er enthält u.a. die amtlichen Mitteilungen der Stadt Großröhrsdorf mit den Ortsteilen Kleinröhrsdorf, Bretnig und Hauswalde.

17. Jahrgang

Rödertal-Anzeiger
Frühjahrsputz im Stadtgebiet

Müll-Aktionstage

Erwachsene, Kinder, Jugendliche und Familien sind eingeladen, die 
Stadt und ihre Ortsteile wieder erstrahlen zu lassen!
Die Aktion findet im Rahmen der landkreisweiten Müll-Aktionstage vom 
13.03. – 02.04.2023 statt.

Wir sammeln gemeinsam am 25. & 31.3. oder in selbstorganisierten 
Gruppen im Aktionszeitraum herumliegenden Müll im Ort, den Parks, 
Feldern, Wiesen und Wäldern! 

Müllsäcke, Handschuhe und Greifer können zur Verfügung gestellt wer-
den. 
Der Treffpunkt zur Übergabe am 25.3. und 31.3. ist das Rathaus Groß-
röhrsdorf.

ENGAGIERT EUCH MIT UNS FÜR EURE GEMEINDE!

Anmeldung bitte per E-Mail an: muellsammeln.gage@gmail.com 
Bitte schreiben Sie uns, wo und wann Sie ihren Frühjahrsputz durch-
führen möchten und ob Sie Müllsäcke, Handschuhe oder Greifer be-
nötigen. 

Kontakt bei Fragen: 
Markus Mütze 	 0172 366 8259
Bernadette Zeller 	 0178 283 5133

Netzwerk für Kinder- und Jugendarbeit e.V.

Auch im Jahr 2023 bietet das Massenei-Bad Schwimmkurse für Kinder an. Empfohlen wird der Kurs für 
Kinder im Schuleingangsalter. Ziel ist die Erreichung des „Seepferdchen“.

Termine:	 K1 19.06. – 04.07.2023 13.30 – 14.15 Uhr (Mo – Fr)
    	 K2 19.06. – 04.07.2023 14.45 – 15.30 Uhr (Mo – Fr)
    	 K3 10.07. – 23.07.2023 10.00 – 10.45 Uhr (alle Tage freihalten)
    	 K4 10.07. – 23.07.2023 11.00 – 11.45 Uhr (alle Tage freihalten)
    	 K5 24.07. – 08.08.2023 13.30 – 14.15 Uhr (Mo – Fr)
    	 K6 24.07. – 08.08.2023 14.45 – 15.30 Uhr (Mo – Fr)

In den Übungsstunden (12 Einheiten á 45 Minuten) lernen die Kinder durch Spiel und Spaß, sich im Was-
ser sicher zu bewegen. Die Kursgebühr beträgt 120,-€.

Für eine verbindliche Anmeldung füllen Sie bitte das auf www.massenei-bad.de hinterlegte Formular aus 
und senden es an masseneibad@grossroehrsdorf.de oder geben es an der Information der Stadtverwal-
tung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1 ab.

Schwimmkurse im Massenei-Bad

Abholung von Kehricht durch die Stadtverwaltung

Die ersten Boten des Frühlings zieren bereits die Wiesen und Gärten. 
Allmählich hält der Frühling Einzug. Viele Großröhrsdorfer sind bereits 
mit dem Frühjahrsputz beschäftigt, um den Garten oder das Haus von 
Schmutzecken zu befreien. 

Die Stadtverwaltung 
nimmt daher den land-
kreisweiten Müll-Aktions-
tag zum Anlass, um an 
die Erfüllung der Anlie-
gerpflichten, die sich aus 
der Satzung über die 
Verpflichtung der Stra-
ßenanlieger zum Reini-
gen, Schneeräumen und 
Bestreuen der Gehwe-
ge (Streupflichtsatzung) ergeben, zu erinnern. Dementsprechend sind 
Schmutz, Unrat, Unkraut und Laub auf den Gehwegen zu entfernen. 
Auch das im Winter verwendete Streugut ist zu beseitigen. 

Bei der Entsorgung des Kehrichts unterstützt Sie die Stadtverwaltung. 
Die Technischen Dienste werden den zusammengetragenen Kehricht 
auf den Gehwegen in Großröhrsdorf und seinen Ortsteilen am 27. und 
28. März  abholen. Dafür stellen Sie bitte am Montagmorgen das Zu-
sammengekehrte in Eimern zur Abholung auf dem Gehweg bereit. Die 
Eimer werden nicht mitgenommen.

© kids.4pictures - Fotolia.com
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  Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1	  035952.2830
	 Fax	 035952.28350
	 E-Mail	 info@grossroehrsdorf.de
	 Internet	 www.grossroehrsdorf.de

  Öffnungszeiten
	 Montag	 8:30 - 12:00 Uhr
	 Dienstag	 8:30 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
	 Mittwoch	 geschlossen
	 Donnerstag	 8:30 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
	 Freitag	 8:30 - 12:00 Uhr

  Außenstelle Bretnig und Hauswalde	  035952.58309
	 Am Klinkenplatz 9, Ortsteil Bretnig
	 Fax	 035952.56887
	 E-Mail	 heike.schoelzel@grossroehrsdorf.de

  Öffnungszeiten der Außenstelle Bretnig
	 Dienstag:	 8:30 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
	 Freitag:	 8:30 - 12:00 Uhr

Stadtverwaltung

Bereitschaft - Notfalldienste
Gasstörung	 03 51 50 17 888 0	 SachsenNetze HS.HD GmbH
Stromstörung	 03 51 50 17 888 1	 SachsenNetze HS.HD GmbH
Trinkwasser	 0 35 94-777-0	 WVB Bischofswerda
Abwasser	 0 35 28-4 33 30	 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr)	 112
Krankentransport und 	
Kassenärztlicher Notfalldienst	 03571 - 19222
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst	 116117

(die angegebenen Uhrzeiten gelten jeweils bis zum nächsten Wochentag)
Montag, Dienstag und Donnerstag:	 19-7 Uhr
Mittwoch:		  14-7 Uhr
Freitag:		  von 14 Uhr (bis Montag, 7 Uhr)
Samstag/Sonntag: 	 rund um die Uhr (bis Montag, 7 Uhr)

Leitstelle Feuerwehr	 03571 - 19296

	10.03.	 Stadt-Apo.	 Großröhrsdorf, W.-Rathenau-Str. 3	 035952-33031
	11.03.	 Hirsch-Apo.	 Ottendorf-Okrilla, Radeburger Str. 7	 035205-54236
	12.03.	 Arnoldis-Apo.	 Arnsdorf, Niederstraße 14	 035200-256-0
		  Ahorn-Apo.	 Schwepnitz, Schulstraße 2	 035797-73796
	13.03.	 Löwen-Apo.	 Pulsnitz, J.-Kühn-Platz 17	 035955-72336
	14.03.	 R.-Koch-Apo.	 Pulsnitz, Robert-Koch-Straße 3	 035955-45268
	15.03.	 VITAL Apo.	 Ottendorf-Okrilla, Poststraße 2	 035205-59915
	16.03.	 Apo. am Forst	 Kamenz, Willy-Muhle-Straße 32	 03578-318020

Apothekenbereitschaft Notdienstbereitschaft
8 - 8 Uhr des nächsten Tages

10.03.- 17.03.	 Frau TÄ Junkert, Radeberg 
				    Tel. 01601252984  

Impressum: Der Rödertal-Anzeiger erscheint wöchentlich am Freitag und wird in einer Auflage von 4700 Stück im Gebiet der Stadt Großröhrsdorf 
zur kostenlosen Mitnahme ausgelegt. Einzelexemplare können zum Einzelbezugspreis von 1,50 EUR von der Stadtverwaltung Großröhrsdorf über 
den Postweg erworben werden.
Herausgeber: Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1, 01900 Grdf., Tel.: 035952 - 283-0. Produktion: m+k (Müller & Kunze GbR), Radeberger 
Straße 7, 01900 Grdf., Tel.: 035952-32229, Fax: 035952-32230, info@muk-werbung.de; Druck: Stadtdruckerei Großröhrsdorf; Verantwortlich für 
den redaktionellen Teil: Bürgermeister Stefan Schneider (info@grossroehrsdorf.de), Rathausplatz 1, 01900 Großröhrsdorf, Tel.: 035952 - 283-0
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge (Stadtverwaltung): Freitag der Vorwoche, 12.00 Uhr. Verantwortlich für Produktion und Anzeigen: 
m+k. Anzeigenannahme: m+k, Annahmeschluss: Montag der Erscheinungswoche 12.00 Uhr. Für Anzeigenveröffentlichungen und sonstige 
Veröffentlichungen gelten die Geschäftsbedingungen und Anzeigenpreislisten der Müller & Kunze GbR.  
Weitergehende Ansprüche aus den Veröffentlichungen, insbesondere auf Schadenersatz, sind in jedem Fall und ausdrücklich ausgeschlossen. 
Namentlich gekennzeichnete Beiträge widerspiegeln nicht die Meinung der Werberedaktion.

Öffentliche Bekanntmachungen

11.03.	 9 - 11	 Desiree Proschmann	 035797/73537
		  Gustav-Sommer-Str. 14, 01936 Schwepnitz

12.03.	 9 - 11	 Michael Wils	 035952/31211
		  Melanchthonstr. 19, 01900 Großröhrsdorf

Dienstbereitschaft der Zahnärzte Rufbereitschaft
7 - 7 Uhr des nächsten Tages

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
werktags 18 - 8 Uhr

Sa + So ganztägig,
nur nach telef. Anmeldung!

Beschlüsse der 37. öffentlichen Sitzung des Stadtrates
am 28. Februar 2023

-	 Beschluss StR 256-37./23
	 Annahme und Verwendung von Spenden 

-	 Beschluss StR 257-37./23
	 Bestellung der Fachbediensteten für das Finanzwesen in der Stadt 

Großröhrsdorf

-	 Beschluss StR 258-37./23
	 Öffentliche Widmung der Straße „Zur Anhöhe“, Flurstück Nr. 1201/7, 

Gemarkung Großröhrsdorf

-	 Beschluss StR 259-37./23
	 Auslegungs- und Billigungsbeschluss des Entwurfes zum Bebau-

ungsplan „Wohnbebauung Steinstraße“

-	 Beschluss StR 260-37./23
	 Anpassung der Mieten bei Neuvermietung an den aktuellen Mietspiegel

Öffentliche Bekanntmachung über die Aufstellung
und Auslegung nach § 3 Abs. 2 BauGB

Beteiligung der Öffentlichkeit
(gemäß § 3 Abs. 2 BauGB)

des Bebauungsplanes „Wohnbebauung Steinstraße“

Der Stadtrat der Stadt Großröhrsdorf hat in seiner öffentlichen Sitzung 
am 31.05.2022 folgenden Beschluss gefasst:
Der Stadtrat Großröhrsdorf beschließt die Aufstellung des Bebauungs-
planes „Wohnbebauung Steinstraße“. Ziel und Zweck der Planung ist, 
für den Geltungsbereich Wohnbebauung zu ermöglichen.“

Mit der Aufstellung des Bebauungsplanes „Wohnbebauung Steinstraße“ 
sollen die planungsrechtlichen Voraussetzungen für die Errichtung von 
sechs Einfamilienhäusern geschaffen werden.
Es wird das beschleunigte Verfahren nach § 13a BauGB angewandt. 
Daher wird von der Umweltprüfung nach § 2 Absatz 4, von dem Umwelt-
bericht nach § 2a BauGB, von der Angabe nach § 3 Absatz 2 Satz 2, 
welche Arten umweltbezogener Informationen verfügbar sind, abgese-
hen. § 4c BauGB ist nicht anzuwenden.

Der Stadtrat der Stadt Großröhrsdorf billigte den Entwurf des Be-
bauungsplanes „Wohnbebauung Steinstraße“ in seiner Sitzung am 
28.02.2023 und bestimmte ihn zur Offenlage.

Der Entwurf des Bebauungsplanes „Wohnbebauung Steinstraße“, be-
stehend aus Planzeichnung, den textlichen Festsetzungen und der 
Begründung mit Anlagen, Bearbeitungsstand: 27.01.2023 liegt für die 
Dauer eines Monats öffentlich aus, und zwar 

vom 20. März 2023 bis einschließlich 21. April 2023

zu den Zeiten

Montag:	 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag:	 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch:	 geschlossen
Donnerstag:	 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag:	 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr

bei der Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1 in 01900 Groß-
röhrsdorf.
Gemäß § 4a Abs. 4 Satz 1 BauGB sind der Inhalt der ortsüblichen 
Bekanntmachung und sämtliche Planungsunterlagen auch auf der In-
ternetseite der Stadt unter https://grossroehrsdorf.de/web/cityweb/
bauleitplanung/ und dem zentralen Landesportal Bauleitplanung unter 
www.bauleitplanung.sachsen.de einsehbar.

Während dieser Auslegungsfrist können von jedermann Bedenken und 
Anregungen schriftlich und zur Niederschrift bei der Stadtverwaltung 
Großröhrsdorf, Bauverwaltung, vorgebracht werden. 

Gemäß § 4a Abs. 6 BauGB wird darauf hingewiesen, dass nicht fristge-
recht abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den 
Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben können, sofern die Gemeinde 
deren Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen müssen und deren 
Inhalt für die Rechtmäßigkeit des Bauleitplan nicht von Bedeutung ist. 
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Stadtnachrichten

Stadtnachrichten

www.grossroehrsdorf.de
Informationen, Hinweise, Anregungen sowie Fragen betreffs Ange-

legenheiten der Stadtverwaltung Großröhrsdorf, können Sie gern 

über den Internetauftritt der Stadt Großröhrsdorf, in der Rubrik 

„Kontakt“ direkt an die Verwaltung richten.

Öffentliche Bekanntmachungen

Ein Antrag gemäß § 47 Verwaltungsgerichtsordnung ist unzulässig, so-
weit mit ihm Einwendungen geltend gemacht werden, die vom Antrag-
steller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht 
wurden, aber hätten geltend gemacht werden können.

Stefan Schneider
Bürgermeister

Information zu einer öffentlichen Sitzung

Die 36. Sitzung des Verwaltungsausschusses der Stadt Großröhrsdorf 
findet

	 am Dienstag, 14.03.2023 um 19:00 Uhr
	 im Ratssaal, 01900 Großröhrsdorf, Rathausplatz 1 

statt. Dazu darf ich Sie herzlich einladen.

Tagesordnung:
1.	Beratung und Beschlussfassung zur Vermietung des Objektes Berg-

mannstraße 7
2.	Informationen des Bürgermeisters
3.	Anfragen der Ausschussmitglieder / Informationen der Ortsvorsteher

Es schließt sich ein nichtöffentlicher Teil an.

Stefan Schneider
Bürgermeister

Aus der 37. Sitzung berichtet

Zu Beginn seiner Sitzung am 28. Februar 2023 beriet der Stadtrat noch-
mals über die Annahme einer Spende der Stiftung Pro Gemeinsinn in 
Sachsen gGmbH als Träger der Bretniger Kita. Bereits in seiner Sitzung 
im Januar hatte der Stadtrat eine Schenkung in Höhe von 41.221,00 € 
aufgenommen. In der aktuellen Sitzung kamen nochmals 33.938,80 € 
hinzu. Die Summe in Höhe von 75.159,80 € entspricht dem Wert des 
neuen Spielplatzes für die KiTa Bretnig, welche durch Träger der Kita 
im vergangenen Jahr für die Kinder der Bretniger Kindertagesstätte ge-
plant und gebaut wurde. 

Im nächsten Tagesordnungspunkt bestellte der Stadtrat Frau Marlen 
Hanzsch zur Fachbediensteten für das Finanzwesen in der Stadt Groß-
röhrsdorf. Damit ist die Frankenthalerin seit dem 1. März die Leiterin 

der Finanzverwaltung im Rathaus. Bürgermeister und Stadtrat hießen 
Frau Hanzsch herzlich Willkommen in der Stadtverwaltung, verbunden 
mit dem Wunsch auf stets gute Zusammenarbeit. Bürgermeister Stefan 
Schneider dankte in diesem Zusammenhang auch Frau Ricarda Tha-
rang stellvertretend für alle Mitarbeiterinnen der Finanzverwaltung.. Sie 
hatten die vakante Stelle seit mehr als einem Jahr erfolgreich vertreten. 

Danach entschied der Stadtrat einstimmig, die Straße „Zur Anhöhe“ öf-
fentlich zu widmen. 

Ferner stimmte der Stadtrat dem Entwurf des Bebauungsplanes „Wohn-
bebauung Steinstraße“ zu. Bereits im Mai 2022 hatte der Stadtrat die 
Aufstellung dieses B-Planes gebilligt. Mit dem B-Plan wird die Möglich-
keit geschaffen, sechs Einfamilienhäuser an der Steinstraße errichten 
zu können. Zunächst muss der Entwurf jedoch noch öffentlich ausge-
legt und zu den dabei eingehenden Hinweisen und Anmerkungen be-
raten werden.

Im letzten Tagesordnungspunkt beschloss der Stadtrat für die Sparte 
Wohnungswirtschaft die Anpassung der Mieten bei Neuvermietung an 
den aktuellen Marktpreis. Demnach wird von dem bisherigen Höchst-
betrag für die Grundmiete in Höhe von 5,80 € abgewichen und im 
Rahmen des Marktpreises ein Grundmietpreis entsprechend des Zu-
standes der Wohnung festgelegt. Aufgrund der enorm gestiegenen 
Sanierungskosten für Wohnungen, die nach Langzeitvermietung wie-
der instandgesetzt werden müssen, ist es notwendig, die Miete bei 
Neuvermietung anzupassen. Ansonsten wäre die Leistungsfähigkeit 
der Sparte Wohnungswirtschaft in Zukunft gefährdet. Der bisherige 
Höchstbetrag von 5,80 € stammt noch aus DM-Zeiten. Mit diesem 
Beschluss weicht der Stadtrat von der bisherigen Mietobergrenze 
ab, sondern orientiert den Mietpreis nun an der aktuellen Marktlage. 
Momentan liegt der durchschnittliche Mietpreis in Großröhrsdorf bei 
7,73/m².  

Geschwindigkeitseinschränkung an der Kreuzung 
 Rathausstraße/Lutherstraße

Seit Mitte des vergangenen Jahres ermöglichen bereits Geländer und 
abgesenkte Bordsteine die sichere Überquerung an der Kreuzung Rat-
hausstraße/Lutherstraße. Darüber hinaus gilt nun auf der Rathausstra-
ße ab Rathausplatz bis nach der Kreuzung mit der Lutherstraße die 
Höchstgeschwindigkeit 30. Erhöhtes Unfallgeschehen an dieser Kreu-
zung machte die Geschwindigkeitseinschränkung notwendig.  
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Illegale Entsorgungen auf der städtischen Lagerfläche 
an der Schäfereistraße

Der Technische Dienst der Stadtverwaltung Großröhrsdorf bewirtschaf-
tet an der Schäfereistraße, Ecke Alte Straße eine Fläche, auf dem die 
Mitarbeiter die benötigten Baumaterialien ablagern bzw. zu entsorgende 
Materialen zwischenlagern. 
Leider wird diese Fläche zunehmend auch von anderen Personen ge-
nutzt, um ihren Bauschutt oder Grünverschnitt illegal zu entsorgen. 
Wir weisen daher noch einmal darauf hin, dass sich diese Fläche im städ-
tischen Eigentum befindet und daher allein von der Stadt genutzt wird. Es 
ist kein Ablageplatz für die Allgemeinheit. Zur Entsorgung von Bauschutt 
sowie Garten- und Parkabfällen gibt es auch im Ort Recyclingzentren.
Im Falle der Ermittlung eines Täters wird dies auch zur Anzeige ge-
bracht.

Heimatmuseum Großröhrsdorf

Sonderausstellung im Heimatmuseum: 
Erinnerung an eine 130-jährige Braugeschichte

Mit der Schließung von Böhmisch Brauhaus im Februar endete auch 
eine über 130-jährige Brautradition in Großröhrsdorf. Zur Erinnerung 
widmet das Heimatmuseum auf der Mühlstraße nun seine nächste Son-
derausstellung dem Unternehmen. In den zwei Etagen des Umgebinde-
hauses zeigt der Heimatverein zahlreiche Brauutensilien sowie Werbe-
materialien und informiert anschaulich über die Firmengeschichte und 
deren Erzeugnisse.

Erstmalig am 19. März ist die Sonderausstellung im Heimatmuseum 
von 14:00 – 17:00 Uhr geöffnet. Danach kann die Ausstellung zu den re-
gulären Öffnungszeiten des Großröhrsdorfer Museums besucht werden: 
jeden 1. und 3. Sonntag im Monat von 14.00 – 17.00 Uhr.

Jubiläum: 25 Jahre
Technisches Museum der Bandweberei

Dieses Jahr feiert das Technische Museum der Bandweberei Groß-
röhrsdorf sein 25-jähriges Bestehen. Die Vorbereitungen für das Jubilä-
umsfest am Wochenende 13. und 14. Mai 2023 laufen auf Hochtouren.
Gleich zwei Sonderausstellungen werden derzeit arrangiert. Eine davon 
zeigt den Aufbau und die stetige Weiterentwicklung des Industriemu-
seums. Die zweite Ausstellung befasst sich mit Wäscherollen bzw. Wä-
schemangeln, welche durch die Firmen L.A. Thomas und F.A. Rentsch 
in Großröhrsdorf hergestellt wurden. In diesem Rahmen wird sogar eine 
historische Kastenmangel in Betrieb genommen und vorgeführt. Eben-
so sind die gemusterten Rolltücher aus der Sammlung von Gisela und 
Bernd Meyer (Berlin) besondere Glanzstücke dieser Ausstellung. Viele 
dieser seltenen und wunderschönen Rolltücher sind mit Jacquard-Tech-
nik gewebt und zeigen unterschiedlichste Motive. 
Neben den Attraktionen im Museum wird im Innenhof der Kulturfabrik 
am Jubiläumswochenende ein vielfältiges Programm geboten. Auch 
hier ist historisches Handwerk zu erleben. Neben dem obligatorischen 
Bandweber gibt es Vorführungen einer Posamentiererin, einer Spinn-
frau und eines Metalldrückers. Am Stand des Bienenzüchtervereines 

Stadtnachrichten Stadtnachrichten

Großröhrsdorf können Interessierte viel über die kleinen fleißigen Helfer 
erfahren.
Aber auch den jüngsten Gästen wird viel geboten. Ein kostenfreies Kin-
derkarussell, Hüpfburg, Kinderschminken und ein Entenrennen auf der 
Röder laden zum Toben und Staunen ein. Kreativität und Geschicklich-
keit werden an verschiedenen Bastel-Stationen gefordert. Besonders 
gespannt sein darf man auf das „Fabmobil“. Dies ist ein fahrendes 
Kunst-, Kultur- und Zukunftslabor. Der Doppeldeckerbus ist mit Digi-
taltechnik und Werkzeugmaschinen ausgestattet und bietet vor allem 
Jugendlichen ein besonderes Erlebnis.
Zahlreiche kulinarische Angebote und ein buntes Musikprogramm run-
den dieses Fest ab. Details zu den auftretenden Künstlern und zum 
Ablauf gibt es in Kürze auf www.bandwebmuseum.de.

Ev.-Luth. Kita „Agnesheim“

Schulanfänger-Erzähl-Tag in der Ev.-Luth. Kita „Agnesheim“

In den Winterferien lud das Team der evangelischen Kindertagesstätte 
„Agnesheim“ die ehemaligen Vorschüler zum Schulanfänger-Erzähl-Tag 
in ihre Kita ein. Die Vorfreude auf beiden Seiten war groß. So konnten 
sich nicht nur altbekannte Kindergartenfreunde wiedertreffen, auch die 
Erzieherinnen bekamen einen Eindruck davon, wie ihre Schützlinge, die 
sie sechs Jahre als Kindergartenkinder begleiteten, im vergangenen 
halben Jahr weiterwachsen konnten.
Besonders spannend war es für die Großen, wieder in den alten Kitaall-
tag zu schnuppern. Der 7-jährige Emil freute sich besonders über das 
gemeinsame Mittagessen in der alten Gruppe. Alle Beteiligten waren 
froh und dankbar, dass nach zwei Jahren Zwangspause dieser Tag nun 
wieder stattfinden konnte. Dabei ist diese Tradition nicht nur für die 
Erstklässler eine tolle Wertschätzung, sondern auch für die jetzigen Vor-
schüler Motivation und Vorbereitung auf deren künftige Schulzeit.
Beim gemeinsamen Vorschulstündchen durften die stolzen Erstklässler 
vom Unterricht erzählen und Ranzen sowie ihr Schulmaterial zeigen. 
Auch die Vorschüler präsentierten, was sie schon können. Gemeinsam 
hatten die Kinder viel Spaß beim Buchstabenordnen und Wettrechnen, 
an bekannten Spielen und Ritualen. Auch interessierte Fragen wurden 
gestellt: „Gibt es einen Unterschied, was in einem Mädchen- und einem 
Jungenranzen drin ist?“ „Haben die Mädchen die schöneren Bücher?“.

Vorschüler und Erstklässler schrieben ihre Namen an eine Tafel. So 
unterschiedlich wie Schriftgröße, Schriftart, Stifthaltung etc. auch sind, 
der enge Zusammenhalt der „Agnesheim-Bewohner“ war nach wie vor 
spürbar.

Immer bestens informiert, mit dem

„Rödertal-Anzeiger“
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FSV Bretnig-Hauswalde e.V.

Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung
mit Wahl des Vorstandes

An alle Mitglieder des FSV Bretnig – Hauswalde e. V.

Wir laden zur jährlichen Mitgliederversammlung, mit Wahl des Vorstan-
des am

	 Freitag, den 24.03.2023 um 18:30 Uhr ins 
	 Eiscafé Kaufer, in Bretnig ein.

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
	 - Feststellung der Beschlussfähigkeit
	 - Wahl des Versammlungsleiters
	 - Wahl des Schriftführers
	 - Übergabe an den Versammlungsleiter
2.	 Rechenschaftsbericht des 1. Vorsitzenden
2.1.	 Bericht des Nachwuchsleiters
3.	 Rechenschaftsbericht des Schatzmeisters
4.	 Aussprache und Diskussion zu den Berichten
5.	 Bericht der Kassenprüfer
6.	 Entlastung des Vorstandes
7.	 Wahl der Wahlkommission
8.	 Vorschläge für das Präsidium, den erweiterten Vorstand und die 

Kassenprüfer
9.	 Wahlgang
10.	 Sonstiges
11.	 Schlusswort des 1. Vorsitzenden

Jedes Mitglied kann seine Kandidatur für den Vorstand bis 23.03.2023 
18:30 Uhr schriftlich einreichen.
Bitte nehmen Sie an dieser Veranstaltung teil, hier haben Sie die Gele-
genheit sich über die Situation Ihres Vereins zu unterrichten und über 
dessen Zukunft mitzubestimmen.

Der Vorstand

Wanderverein Großröhrsdorf e.V.

Wanderung am 19.03.23 - Im Tal der Wilden Weißeritz

Die Mitglieder des Wandervereins Großröhrsdorf e.V. und interessierte 
Gäste treffen sich am Sonntag, dem 19.03.23, um 8:00 Uhr auf dem klei-
nen Parkplatz am Rathaus in Großröhrsdorf. Die Fahrstrecke geht über 
die A4 nach Klingenberg-Colmnitz. Hier beginnt unsere Wanderung. 
Wir laufen bis zur Gaststätte Sachsenkrone, biegen nach links und ein 
paar Meter später nach rechts ab. Leider geht es nun ein Stück auf der, 
hoffentlich wenig befahrenen, Landstraße entlang Richtung Ortsmitte. 
An der Kirche geht es rechts ab auf gemütlicheren Wanderwegen. Bald 
biegen wir in eine schöne Allee ein, mit möglicherweise beginnendem 
Grün. Nicht mehr lange und die Staumauer ist zu sehen. 
Direkt davor beginnt unser Rundweg um die Talsperre mit vielen das 
Herz erfreuenden Ausblicken. Die Hälfte des Rundweges markiert die 
Vorsperre. Auf der anderen Talseite geht es zurück auf überwiegend 
sehr guten Wanderwegen. 	 (–>)

Vereine und Verbände

Altpapiersammlung in der Kita „Zauberwald“
Vom 17.04.2023 bis 21.04.2023

Wir sammeln Altpapier aller Art. Der Erlös dieser Aktion soll in die Ge-
staltung unserer Kita gehen, denn unsere Erzieher haben noch viele 
schöne Ideen.
Vom 17.04. bis 21.04.2023 bringen Sie bitte das Altpapier gebündelt 
mit in die Kita.
Unter Altpapier zählen Kataloge, Zeitungen, usw. Bitte kein Pappen und 
Folien abgeben.
Wir freuen uns sehr, wenn Sie uns helfen und diese Aktion unterstützen.

Ihr Kita-Team

Ferdinand-Sauerbruch-Gymnasium

Ein Bettler in unserem Schul-Container?

Da lag er nun … auf dem Gang unseres Schul-Containers in eine Decke 
gewickelt und vor sich ein schäbiger Metallbecher für eine kleine Zu-
wendung. Es war schon ein verstörendes Bild, was sich uns letzte Wo-
che darbot … so etwas kannte man bisher nur aus Filmen, Reportagen 
oder Besuchen einer Großstadt. Aber hier bei uns im beschaulichen 
Großröhrsdorf?

Die Situation klärte sich 
dann ziemlich schnell 
auf. Vergangene Woche 
war der Schauspieler und 
Regisseur Steffen Pietsch 
von den Landesbühnen 
Sachsen an unserem 
Gymnasium zu Gast.
Vorgespielt wurde an zwei 
Tagen für unsere vier 10. 
Klassen eine komprimier-
te Zusammenfassung des 
Goethe-Stückes „Faust I – 
Der Tragödie erster Teil“, 
welches eine große Rol-
le im Lehrplan jeder 10. 
Klasse spielt.

Steffen Pietsch spielte die Geschichte des ersten Teiles des zweiteili-
gen Dramas von Johann Wolfgang von Goethe auf erfrischende Art und 
Weise nach. Dabei verkörperte er selbst völlig unterschiedliche Figuren 
aus dem Werk. Angefangen von Gott über Mephistopheles bis hin zu 
Dr. Faust gelang es ihm ganz hervorragend, uns einen Einblick in die 
Gedanken- und Gefühlswelt der Figuren zu vermitteln. Dabei war der 
gesamte Klassenraum seine Spielstätte. Steffen Pietsch war eigentlich 

Stadtnachrichten Stadtnachrichten

ständig in Bewegung, er teilte ganz beiläufig einigen Schülern kleine-
re Rollen zu und band die Jugendlichen somit in das Schauspiel ein. 
Neben der klassischen Textvorlage spickte er sein Spiel immer wieder 
mit erfrischenden Sprüchen in Jugend-Sprache und aktuellen Bezügen.
In der nachfolgenden Feedback-Runde wurden Thesen besprochen, 
konnten die Schüler ihre Meinung über die Aufführung mitteilen und 
Steffen Pietsch beantwortete Fragen zum Theaterbetrieb. 
Wir fanden die Idee super, uns auf eine so ungewöhnliche Art den Zu-
gang zu Goethes Werk zu ermöglichen.

Emilio Märten, Klasse 10a
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sten, neigte sich die Waage deutlich zugunsten der Gäste. Nach einer 
weiteren Niederlage am 3. Brett (Noack) war der Wettkampf entschie-
den. Das verbleibende Resultat, ein Remis von Kaiser am 6. Brett, besie-
gelte dann die höchste Saisonniederlage des SC 1911. 
Damit spitzt sich der Kampf um den Klassenerhalt zwischen Großröhrs-
dorf, Hainichen und Niederwiesa weiter zu. Alle drei Teams können den 
Abstieg aus eigener Kraft noch verhindern. Momentan rangiert der SC 
1911 vor den anderen beiden Mannschaften, hat aber das schwerste 
Restprogramm.

A.Schneider 

HC Rödertal e.V. – die Rödertalbienen

2. Handballbundesliga Frauen:
HCR-Rumpfkader besteht 40 Minuten in Regensburg

ESV 1927 Regensburg – HC Rödertal 	  27:18 (13:9)
Im Duell der Tabellennachbarn musste ein Rumpfkader des HC Röder-
tal eine deutliche 18:27 (9:13)-Niederlage beim ESV 1927 Regensburg 
hinnehmen. Dabei kann man der Mannschaft von Maike Daniels keinen 
Vorwurf machen. Im Gegenteil: Denn 40 Minuten lang hielten die Röder-
talbienen tapfer mit den „Bunkerladies“ mit.
Doch warum reiste der HCR nur mit einem Rumpfkader an? Neben Julia 
Mauksch, die schon die ganze Woche aufgrund einer Krankheit im Trai-
ning fehlte, erwischte es am Donnerstag gleich mehrere weitere Spiele-
rinnen: Das Torfrauen-Duo Ann Rammer und Ronja Nühse sowie Spiel-
macherin Lena Smolik meldeten sich wegen positiver Corona-Tests ab. 
In Summe fehlten den Rödertalbienen damit gleich zehn Spielerinnen. 
Aus diesem Grund fragten die Verantwortlichen des HC Rödertal beim 
ESV wegen einer möglichen Spielverlegung an. Immerhin gab es mit der 
Partie des SV Werder Bremen gegen die Spreefüxxe Berlin, ebenfalls 
aufgrund zahlreicher Krankheitsfälle verschoben, bereits einen ähnlich 
gelagerten Sachverhalt. Während die Bremerinnen im genannten Fall je-
doch im Sinne der sportlichen Fairness kooperierten und zu einer Spiel-
verlegung bereit waren, lehnten die Regensburger Verantwortlichen das 
ab. Als Grund gaben sie unter anderem fehlende freie Hallenzeiten an. 
Durch diese Umstände gab es eine Reihe von Debüts in den Reihen 
der Bienen: Das Torfrauen-Duo Franka Tschirske und Lisa Lange, dass 
hauptsächlich in der Sachsenliga spielt, sprang kurzfristig ein. Beide fei-
erten ihren ersten Einsatz in der 2. Handballbundesliga und erledigten 
ihre Sache ordentlich. Für Mauksch begann Allrounderin Victoria Has-
selbusch (2 Tore) auf der Halbposition und zimmerte gleich ihren ersten 
Wurf in den Winkel. Um überhaupt eine Alternative auf dieser Position zu 
haben, ging Alicja Pekala (2 Tore) mit auf die Auswärtsreise, obwohl sie 
sich nach ihrer Verletzung noch im Aufbau befand. Im Spiel verkauften 
sich die Bienen, die HCR-Cheftrainerin Daniels noch aufbieten konnte, 
teuer. Nach knapp sechs gespielten Minuten gingen sie sogar mit zwei 
Treffern in Führung (1:3). Doch die Regensburgerinnnen nutzten im wei-
teren Verlauf der ersten Halbzeit die offensichtlich fehlende Abstimmung 
im HCR-Rückraum zu Ballgewinnen. So erarbeiteten sich die Gastgebe-
rinnen schnell einen 10:5-Vorsprung. Doch die Bienen steckten nicht 
auf. Sie kamen durch einen verwandelten Strafwurf von Bo Dekker (4/1 
Tore) und einem Tor von Isabel Wolff (5 Tore), die bei ihrem Freiwurf eine 
Lücke in der ESV-Abwehr fand, wieder auf 11:8 heran. Die „Bunkerla-
dies“ konterten ihrerseits mit zwei Toren. Kurz vor der Pause behauptete 
sich Dekker am Kreis und netzte zum 13:9-Halbzeitstand ein.

Der Start in den zweiten Durchgang verlief für den HCR nach Maß: 
Wolff verkürzte auf 13:10 und die erst 17-jährige Tschirske parierte ei-
nen Strafwurf. Nach dem 14:10 der Gastgeberinnen folgte der nächste 
Tiefschlag für die Bienen. Hasselbusch sah nach einem Foulspiel die 
Rote Karte und musste für die verbleibenden 25 Minuten auf die Tribü-
ne. Die Gäste wehrten sich nach Kräften. Doch nach dem 16:12 durch 
Vanessa Huth (1 Tor) aus zentraler Kreisposition lief nicht mehr viel 
zusammen. Die Regensburgerinnen nutzten die Fehler des HCR eis-
kalt, setzten sich bis zur 48. Minute auf 20:12 ab und sorgten für die 
Vorentscheidung. Die Bienen waren sichtlich bemüht, den Vorsprung 
nicht zweistellig werden zu lassen und warfen nachdem 26:15 noch 
einmal alles in die Waagschale. Pekala schweißte einen Stemmwurf gut 
platziert in die Maschen. Dann war Lena Schorch (3 Tore) völlig frei und 
erzielte das 26:17. Auch der letzte Treffer der Partie gehörte den Gäs-

Nach dem Überqueren der Staumauer und ein paar Hundert Meter be-
kannten Weges, steigen wir ein bisschen bergauf, dass verschafft ei-
nen grandiosen Fernblick - so das Wetter mitspielt. Vorgesehen ist eine 
kleine Einkehr ca. 2,5 km vor dem Bahnhof - lasst euch überraschen! 
Prinzipiell natürlich Verpflegung aus dem Rucksack. Die Gesamtlänge 
der Wanderung beträgt ca. 18 km. 
Rückkehr in Klingenberg ist gegen 15:30 Uhr geplant. Demzufolge An-
kunft in Großröhrsdorf gegen 16:30 Uhr. So der Wettergott mitspielt ist 
dies eine wunderschöne Wanderung, auf Grund der Länge und des 
Profils mit mittleren Anforderungen. 
Die Teilnahmemeldungen bitte bis Freitag, den 17.03.23, um 18:00 Uhr 
online auf www.wanderverein-online.de oder tel. auf AB unter 035952 
48999 erledigen.

Thomas Dietrich

Wanderfreunde Bretnig-Hauswalde

Zu unserer Märzwanderung starten wir am 12.03.23 um 8.45 Uhr an 
der Klinke. Wir fahren mit den PKWs bis nach Talkenberg, um dort an 
dem  Elstraer Frühlingstest (https://www.fruehlingstest.de) teilzuneh-
men.  Dieser wird von den Wanderfreunden des Elstraer Sportvereins 
organisiert.  Wir nehmen an der geführten Wanderung teil, die um 9:30 
Uhr am Skiheim startet und um Elstra führt. Sie ist ca. 10 km lang. 
Anschließend kann im Skiheim noch ein Imbiss eingenommen werden.

J. S.

SG Kleinröhrsdorf - Kegeln

Was für ein Tag!

SV Fortuna Leipzig 1. – SG Kleinröhrsdorf 1.    	 3214:3218 (2:6)
Am Vormittag des 4. März ging unsere Reise nach Leipzig zum Achtel-
finalspiel im KVS-Pokal gegen den gleichklassigen Gastgeber Fortuna 
Leipzig. Gut gelaunt betraten wir die schöne 6-Bahnanlage. Nach einer 
kurzen Begrüßung ging es endlich los. Startspieler Robert und Torsten 
mussten trotz nicht ganz schlechten Ergebnissen leider die Punkte ab-
geben. Nun Toni und Stephan. Was soll man da sagen. Den Gegner bis 
kurz vor Schluss hoffen lassen und dann noch mal zugeschlagen, wo 
es darauf ankam. Die Punkte gingen an uns. Große Klasse! Es sollte 
zum Schluss noch mal spannend werden. Punktgleichheit und nur zehn 
Holz Rückstand. Auf Heiko und Olaf kam es nun an. Was war heute mit 
Heiko los? Wie ausgewechselt. Er zwang mit toller Vorstellung seinen 
Gegner in die Knie und konnte sich zu Recht freuen. Wer Olaf Kennt 
weiß, er kann mit Druck umgehen, aber heute ging der Druck an die 
Grenze. Immer ein Auge auf dem Monitor, beobachtete er die Zahlen. 
Eine Kugel vor Schluss hatten wir ein Holz minus und Olaf konnte noch 
mal ins volle Bild. Es war totenstill auf der Bahn. Unter Jubel schlug die 
Kugel hinten ein. Geschafft. Wir lagen uns in den Armen und die Freude 
war riesengroß. Jungs, das war große Klasse. Jetzt müssen wir in den 
letzten drei Punktspielen auch noch mal Gas geben.
Wir spielten mit: Robert Kunz 539 Holz (0 MP), Torsten Haase 520 Holz 
(0 MP), Toni Schölzel 521 Holz (1 MP), Stephan Hürrig 547 Holz (1 MP), 
Heiko Hornuff 535 Holz (1 MP) und Olaf Schurig 556 Holz (1 MP).

SC 1911 - Schach

Derbe Schlappe

SC 1911 Großröhrsdorf – SV Grün-Weiß Niederwiesa 	 2,5:5,5
In der 7. Runde der 1. Landesklasse traf der Tabellenachte Großröhrs-
dorf im Abstiegsduell auf Niederwiesa. Die Gäste reisten nach unglück-
lichem Saisonverlauf überraschend als Tabellenletzter an, waren aber in 
diesem Spiel keinesfalls Außenseiter.
Nach über zwei Stunden Spielzeit standen die ersten Ergebnisse fest. 
Einer Niederlage am 8. Brett (Schöne) konnte der SC 1911 einen Sieg 
von Pörner am 7. Brett entgegensetzen. Dann folgten durch Schulze am 
2. und Ludewig am 3. Brett zwei Remisen. 
Da sowohl Proschmann am 1. als auch A. Schneider am 5. Brett ihre 
besseren Stellungen verdarben und am Ende Verluste hinnehmen mus-

Vereine und VerbändeVereine und Verbände
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Ersatztermine

Mit dem Dederonbeutel einkaufen

Leider musste der letzte Termin 
des Vortrages „Mit dem De-
deronbeutel einkaufen“ krank-
heitsbedingt ausfallen.
Aufgrund der Nachfrage sind 
nun noch einmal zwei Termine
festgelegt: Mittwoch, 22.03.2023 
und Donnerstag, 20.04.2023 
– Beginn jeweils 19.30 Uhr im 
Vereinszimmer der Festplatz-

gaststätte Großröhrsdorf.
Wir – Heiko Johne und Henry Honomichl – bitten um Anmeldung unter 
Telefon 03 59 52 / 4 61 74.

Für Ihr Interesse bedanken wir uns und freuen uns Sie begrüßen zu 
dürfen.

Ihr Henry Honomichl

Kleiderbörse in der Festhalle

Am 18. März 2023 findet wieder unsere Frühjahrskinderkleiderbörse in 
der Festhalle Großröhrsdorf statt.
Von 9 bis 11 Uhr laden über 30 Verkäufer*innen zum Stöbern und Kau-
fen ein. Angeboten werden darf alles rund ums Kind.
Die Verkaufstische sind bereits alle ausgebucht.

SG Großröhrsdorf - Tischtennis

1. Kreisliga: Pflichtaufgabe gelöst

SG Großröhrsdorf 1 - TuS Gersd.-Möhrsdorf 3   	 13:2
Gegen den Tabellenletzten wäre alles andere als ein Sieg eine Enttäu-
schung gewesen. Trotz drei Mann Ersatz wurde das Spiel souverän ge-
wonnen. Bemerkenswert war die starke Leistung von den Ersatzspielern 
Alexander Jurkin und Volker Röllig.
Mit diesem Sieg rückten die Rödertaler auf Platz 2 vor.
Rönisch (2,5); Jurkin Andreas (2,5); Wirth (2,5); Röllig (2,5); Moritz M.(1); 
Jurkin Alexander (2)

1. Kreisklasse: Derbyniederlage!

TTC Pulsnitz 69  5 -  SG Großröhrsdorf 2    	 11:4
Nach dem Heimspielsieg gegen Pulsnitz mussten die Rödertaler im Aus-
wärtsspiel mit vier Ersatzleuten antreten. Das war dann doch eine Num-
mer zu groß. Nach den guten Doppeln von Kaiser/Moritz und Gnauck/
Aust und einer 2:1-Führung erfolgte der Einbruch. Lenny Aust mit einer 
starken Partie war es zu verdanken, dass die Niederlage nicht noch 
höher ausfiel.
Kaiser (0,5); Moritz M.(0,5); Berndt (0); Jurkin (0); Gnauck (0,5); Aust 
(2,5)!

SR
2. Kreisklasse

SG Großröhrsdorf 3 -SV Laußnitz 3     	 4:10
Ohne Zipfel und Jurkin empfing die SG den Gast aus Laußnitz. Beide 
Doppel gingen über fünf Sätze. Berndt/Gnauck unterlagen, Rose/Frit-
sche konnten ihr Match mit 14:12 für sich entscheiden.1:1 Ein solider 
Auftakt. In der ersten Einzelrunde konnte allerdings nur Kathrin Fritsche 
ihr Spiel gewinnen. Alle anderen Spiele gingen zum Teil deutlich verlo-
ren. Laußnitz lag damit mit 4:2 in Führung. Auch in den weiteren Runden 
gelang der SG jeweils immer nur ein Sieg, so dass zum Schluss nur 
vier Punkte auf der Haben-Seite standen. Klare Niederlage gegen SV 
Laußnitz 3 mit 4:10.
Berndt (1), Gnauck (0), Rose (1,5), Fritsche (1)

RR

ten: Dekker setzte sich sehenswert im 1-gegen-1 durch und netzt zum 
27:18-Endstand ein. 

HCR-Cheftrainerin Maike Daniels nach dem Spiel: „Besonders heute 
hatte ich nicht genügend Alternativen. Trotzdem kämpften die übrigen 
Mädels gut. Eigentlich wollte ich Pekala früher runternehmen. Aber wir 
brauchen sie in den kommenden Spielen und da ist Spielpraxis wichtig. 
Wir haben teilweise zu ungeduldig gespielt. Besonders im Spiel mit zwei 
Kreisläuferinnen waren wir zu hektisch. Mit mehr Geduld hätten sich 
da durchaus Möglichkeiten ergeben. Auch im Abschluss trafen wir die 
falschen Entscheidungen. Wieder verwarfen wir drei Siebenmeter und 
vergaben noch einige andere freie Würfe. Dadurch gewann Regensburg 
verdient. Trotzdem muss ich sagen, dass es für mich kein Fairplay ist, 
dass sie eine Spielverlegung abgelehnt haben, obwohl sie um unsere 
Umstände Bescheid wussten.“

Kommenden Samstag spielt der HC Rödertal dann wieder im heimi-
schen Bienenstock. Sie empfangen den SV Werder Bremen. 

HCR: Franka Tschirske, Lisa Lange, Isabel Wolff (5), Bo Dekker (4/1), 
Lena Mailin Schorch (3), Victoria Hasselbusch (2), Alicja Pekala (2), 
Vanessa Huth (1), Fabienne Büch (1/1), Lisa Laux, Marketa Zemanova, 
Sonia Siemko
7-m: 5/6 : 2/5; Strafen: 4 x 2 Min. / 0 x 2 Min.; Disqu.: 0:1 (36:11 Victoria 
Hasselbusch, grobes Foulspiel); Zuschauer: 362
Spielverlauf: 1:2 (5.), 4:3 (10.), 8:5 (15.), 10:5 (20.), 11:6 (25.), 13:9 (30.),
14:10 (35.), 15:11 (40.), 18:12 (45.), 20:13 (50.), 24:14 (55.), 27:18 (60.)

Vorschau
Samstag 11.03.
18:30 Uhr 	 2. Bundesliga – SV Werder Bremen

Sonntag 12.03.
15:45 Uhr 	 MHV-Pokal B – Görlitzer HC

www.roedertalbienen.de

SC 1911 - Fußball

Ergebnisse

Montag, 27.02.
C-Junioren	 FS	 SC 1911 – Arnsdorfer FV	 abges.

Samstag, 04.03.
B-Junioren	 KL	 SV Liegau-Augustusbad – 
		  SpG SC 1911/ TSV Pulsnitz	 1:2
D-Junioren	 LK	 SG Dynamo Dresden 2 – 
		  SpG TSV Pulsnitz/ SC 1911	 6:0
1. Männer	 KOL	 SC 1911 – SV Königsbrück/ Laußnitz	 3:2

Sonntag, 05.03.
C-Junioren	 KL	 SpG Lauta/Hohenbocka – SpG Pulsnitz/SC 1911	3:6
C-Junioren	 KL	 SC 1911 – SV Aufbau Deutschbaselitz 2	 abges.
2. Männer	 FS	 VfB Hellerau-Klotzsche 3 – SC 1911 2	 6:4

Vorschau

Samstag, 11.03.
10:30	 D-Junioren	 LK	 SpG TSV Pulsnitz/SC 1911 – 
			   FSV Budissa Bautzen 2
11:45	 B-Junioren	 KL	 SpG SC 1911/TSV Pulsnitz – 
			   SV Königsbrück/Laußnitz
13:00	 2. Männer	 FS	 SV Einheit Kamenz 2 – SC 1911 2
13:30	 C-Junioren	 FS	 FSV Budissa Bautzen 2 – 
			   SpG TSV Pulsnitz/SC 1911

Sonntag, 12.03.
09:00	 E-Junioren	 KL	 SV Einheit Kamenz – SC 1911
10:30	 C-Junioren	 KL	 SV Königsbrück/ Laußnitz – SC 1911 2
11:00	 A-Junioren	 KL	 SpG TSV Pulsnitz SC 1911 – 
			   SpG Rammenau/FSV Bretnig-Hauswalde

Abteilung. Fußball (AE)
sc1911.de  
facebook.com/SC 1911 Großröhrsdorf Fußball
Instagram/ SC_1911_Grossroehrsdorf

Vereine und Verbände Vereine und Verbände

Sonstiges
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Behaltet mich so in Erinnerung, wie ich in den
schönsten Stunden meines Lebens bei euch war.

Ein lieber Mensch ist für immer von uns gegangen

Rudolf Schubert
* 19.12.1930     = 26.02.2023

In Liebe und Dankbarkeit
Sohn Gerd mit Christa
Sohn Bernd mit Angelika
Tochter Elke mit Wolfgang
sowie alle Enkel und Urenkel

Rothnaußlitz, im Februar 2023

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am 
Samstag,  dem 18.03.2023, 13.00 Uhr auf dem Neuen Friedhof
in Bischofswerda statt.

Danksagung

Nachdem wir Abschied genommen haben von meiner lieben 

Ehefrau, unserer Mutter, Schwiegermutter und Oma, Frau

Helga Körner

möchten wir uns für die aufrichtige Anteilnahme durch geschriebene 
Worte, stillen Händedruck und Blumen ganz herzlich bei allen Ver-
wandten, Nachbarn, Bekannten sowie den Kameradinnen und Kame-
raden der Freiwilligen Feuerwehr bedanken.
Ein besonderer Dank gilt dem Team im Pflegeheim Pulsnitz Bahnhof-
str.5 für die gute Betreuung in den letzten Monaten und dem Bestat-

tungsinstitut Schuster.

In liebevoller Erinnerung
Ehemann Siegfried

im Namen der Familie

Hauswalde, im März 2023

Danksagung

Die Spuren Deines Lebens
und die Zeit mit Dir

werden stets in uns lebendig sein.

Es hat uns tief bewegt, dass Herrn  

Rudi Tietze
  *10.04.1928    † 13. Januar 2023 

auf so vielfältige Art und Weise diese ehrenvolle Achtung 
und Würdigung entgegengebracht wurde. Dafür 

möchten wir uns auf das herzlichste bei allen Verwandten, 
langjährigen Freunden, Bekannten, Nachbarn, 

dem Pfarrer Herrn Schwarzenberg, dem Pflegedienst „Cura di me“ 
und den Mitarbeitern der Firma Modellbau Haase 

für diese liebevolle Anteilnahme danken. 
Seine Edith 

sowie Ines und Lydia mit Familien.

Kirchliche Nachrichten

12. März – Okuli (3. Sonntag in der Passionszeit)
Bretnig: 	 09:00	 Gottesdienst
Großröhrsdorf: 	 10:00	 Gottesdienst (in neuer Form) mit Heiligem 

Abendmahl und Kindergottesdienst sowie an-
schließendem Mittagessen

		  mit Prädikantin Annemarie Simon
Hauswalde: 	 10:30	 Gottesdienst mit Kinderkirche

Sprechzeiten mit Pfarrer Stefan Schwarzenberg:
Donnerstag 16:00 - 18:00 Uhr, Zum Kirchberg 10, Pfarramt

Die Marriage Week - 
Die Woche für Ehepaare

Die Marriage Week (seit 1996) will an den Wert einer Ehe erinnern und 
diesen feiern! 
Die Ehe ist ein Versprechen aneinander – ein Geschenk, welches sich 
durch unsere Investition in Freundschaft und Miteinander zur vollen 
Stärke entfalten kann.
Leider vergessen wir oft in unserem Alltag zwischen Beruf, Familie, 
Haushalt und sozialen Verpflichtungen, unserer Ehe die nötige Aufmerk-
samkeit zu schenken.

In der Ev.-Luth. Kirchgemeinde in Großröhrsdorf fand am 19. Februar 
aus diesem Grund ein Gottesdienst zum Thema Ehe statt. Wir stellten 
uns die Frage: Was haben wir uns an unserem Hochzeitstag verspro-
chen? Ein Teil des Versprechens an den Ehepartner ist die Zusage: 
„Ich will dir helfen und dich versorgen in guten und in schlechten Ta-
gen.“ In guten Tagen ist das kein Problem. Wir sind belastbar und pa-
cken es ganz gut. 
Es gibt wenige Probleme, der Alltag „läuft“. Wie gehen wir aber in den 
schlechten Tagen miteinander um, wenn einer mit der Alltagssituation 
überfordert ist? Dann ist es notwendig, dass der Partner oder die Partne-
rin ganz praktische Dinge mit übernimmt, obwohl der eigene Tag schon 
voll genug ist. Was muss neu organisiert, abgesprochen oder gar gestri-
chen werden? Die praktische Hilfe, das tröstende Wort, die gemeinsame 
Hoffnung, dass alles wieder gut wird, geben einem Paar neue Kraft. 
Als einer von uns schwer erkrankte und wir nicht genau wussten, ob 
alles wieder gut wird bzw. einer gar für immer ausfällt, hat es uns ins 
Gebet getrieben. Da war unser gemeinsamer Halt bei Gott. 
Das war auch ein Helfen und Versorgen, den anderen neben der prakti-
schen Unterstützung im Gebet zu tragen.
Viele Paare nutzten das Angebot in diesem Gottesdienst, sich für ihre 
Ehe segnen zu lassen.
Der Gottesdienst wurde von den Ehepaaren Zosel und Drossel gestaltet.
Ein kleines Präsent wurde von der Sparkasse für diese Veranstaltung 
gesponsert – vielen Dank.
Für einen „Abend zu zweit“ gibt es  im Internet einen kurzen Eheimpuls: 
marriage-week.de ;Video Magazin. Dies beinhaltet auch Anregungen, 
um als Ehepaar ins Gespräch zu kommen.
Wir wünschen ihnen damit einen schönen und ermutigenden Abend.

Ulla & Thomas Drossel

Kirchliche Nachrichten

Michael Müller & Gerd Kunze GbR
IT-Dienstleistungen und Marketing

TopKontor Handwerk 
– die Bürolösung für Elektriker - Dachdecker - Sanitär- 
und Heizungsinstallateure - Maler - Hausmeister ...

Tel.:	 +49.35952.32229
Fax:	 +49.35952.32230
mail:	 info@mukxx.de
http://www.mukxx.de

Radeberger Straße 7	

01900 Großröhrsdorf
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Still und leise, ohne ein Wort,
gingst du von deinen Lieben fort.

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von unserem lieben Vater, 

Schwiegervater, Opa, Uropa, Schwager und Onkel, Herrn

Piotr Lagoda
*19.06.1930     †28.02.2023

In Liebe und Dankbarkeit

Seine Kinder Peter, Norbert und Irena

mit Familien

sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, den 24.03.2023, 

10.00 Uhr auf dem Äußeren Friedhof in Großröhrsdorf statt.

F.-A.-Rentsch-Str. 6a - 01900 Großröhrsdorf 
Tel.: (03 59 52) 4 22 63 - Funk (0172) 6 44 58 65 - www.mh-bedachung.de

Eine Dachsanierung mit uns hat jede Menge Vorteile:
sorgfältige und individuelle Planung, die vieles möglich macht!

Ein eingespieltes Team und modernste Materialien,
die halten, was wir seit über 26 Jahren versprechen.

 Dachklempner

 Gerüstbau

 Dachreparaturen

 Dachdeckerarbeiten

Bergstraße 3 - 01900 Großröhrsdorf - E-Mail: buo@sp-seidel.de
Telefon (03 59 52) 4 88 47 - Mobil: (01 72) 7 03 60 38 - www. sp-seidel.de

Fernseh-Verkauf & -Service
• Verkauf und Installation von TV-/SAT 
• Verleih von Beamern und Flachbild-

schirmen und Beschallung
• Fernseh-Reparaturdienst

Samsung, Technisat, Panasonic    ... ab 299,- €

Vertrieb durch Technisat

JTL-Wawi ist kostenlos. Ihre gesamten Vertriebskanäle steuern 
Sie mit der Warenwirtschaft übersichtlich und effizient. Schneiden 
Sie JTL ganz auf Ihre Bedürfnisse zu – lokal oder in der Cloud. 
Sie entscheiden!

Michael Müller & Gerd Kunze GbR
IT-Dienstleistungen und Marketing

Unverbindlich Beratungs-/Demotermin 

vereinbaren beim zertifizierten Servicepartner:

Tel.:	 +49.35952.32229
Fax:	 +49.35952.32230
mail:	 info@mukxx.de
http://www.mukxx.de

Radeberger Straße 7	
01900 Großröhrsdorf

Die ERP-Software von JTL organisiert Ihren 
Off- und Onlinehandel in allen relevanten Ge-
schäftsfeldern: Einkauf, Artikel- und Angebot-
spflege, Verkauf und Multi-Channel-Vertrieb, 
Bestellabwicklung und Zahlungen sowie La-
ger- und Versandorganisation. Im Mittelpunkt 
steht unser Warenwirtschaftssystem.
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WIR sind die Alternative zum Pflegeheim! Genieße dein LEBEN zu Hause.

Pflegeteam Rödertal, Inh. Ringo Gornig
Am Klinkenplatz 9, 01900 Großröhrsdorf, OT Bretnig

% 035952-499800

www.pflege-roedertal.de

•	Krankenpflege (Wundversorgung, 
	 Medikamentengabe, Injektionstherapie, 
	 Kompressionsstrümpfe)
•	Altenpflege (Grundpflege, Hilfestellung 
	 beim an- oder ausziehen, duschen)
•	Betreuung (einkaufen, Spaziergänge, Ausflüge)
•	Assistenz im Haushalt und Alltag
•	Pflegeberatung
•	Entlassungsleistungen
•	Palliativpflege, Verhinderungspflege

Freie Kapazitäten
in Großröhrsdorf,

Pulsnitz und Ohorn

Maklerbüro Haufe
01900 Großröhrsdorf - Großmannstr. 4       

035952 48258 - 0172 3523310 - www.maklerbuero-haufe.de

Immobi l ien
Beratung +   Verkauf

seit 1994 Fachmann vor Ort

Rathausplatz1, % 03 59 52/41 48 85

täglich 11-14 u. 17-22 Uhr
Dienstag Ruhetag

      Der Ratskeller und sein Team freuen sich auf Sie!

Ratskeller Trattoria dell Arte

täglich ab 14 Uhr
So. u. Feiertag ab 11 Uhr
Dienstag - Ruhetag

telefonische Vorbestellung erwünscht!15,90 ¤/Person, Kinder unter 10 Jahre frei

Oster-
brunch

Oster-So., 09.04.
Oster-Mo., 10.04.

Maschinenstraße 24
01900 Großröhrsdorf

11-14 Uhr - Preis auf Anfrage Kinder unter 10 Jahre frei

telefonische Vorbestellung 
erwünscht!

Computer- und Telefonservice
André Wehnert

Dipl.-Informatiker (TU)
Bahnhofstraße 4
01900  Großröhrsdorf

Tel.: 035952/42 92 18
Fax.: 035952/42 92 19
Mobil: 0160/79 25 251
wehnert_andre@yahoo.de

Ihr Rundumservice für Computer, Telefon(anlagen)
und Computervernetzung sowie Zubehör

Datenrettung | Webseitengestaltung
Vermittlung von Telekom-Internet-Anschl.

Eigene Werkstatt | Vor-Ort-Service
Rufen Sie mich an, ich berate Sie!

Panitz-Reisen
Fahrservice im Rödertal & Umgebung

Krankenfahrten für alle Krankenkassen – Arzt-Reha 
Chemo- und Bestrahlungsfahrten – Rollstuhltransporte
Zubringer z. Bus – Flug – Bahn – Urlaub u. v. mehr

 Ausflüge – Rundfahrten – Familienfeiern bis 16 Personen

Tel.: 035952-30519 - Rathausstraße 6 - Großröhrsdorf


